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Das abergläubische Pferd

Hilf, Pestalozzi!
Aus dem Gefängnis:

Meine Lieben Elfern
Ich will euch wieder Scheiben. Ich

bin gesund und munder wass ich von
euch ofen kan. Meine Lieben Ich will
euch fragen ob ihr mir nichf 2 kg.
Apfel schieken konf. und wiel leicht
auch Brot, Butter, Kompfitüre und
Taschentucher, ich were euch sehr Dagbar.

Ich grühe euch von Herzen
euch Lieben Sohn -r

+

Auf einer Gemeinderafskanzlei
Unsere Steuerbehörde erhielt dieser Tage

folgendes Brieflein:

Tit.
Ich möchte Retiziren wegen den

Steuern ich habe kein Einkomen wenn
man alles was man Fertint braucht und
vil im Tinst ist.

Ich muh auch alle Monat 1 Flasche
haben für den Magen haben.

Ich bin im Sömer 8 Wochen Krank

gewesen. Es grüst sie
(Und dafür geht der Schweizer mindestens

acht Jahre zur Schule I)

X V Hand in Hand

Ml!
Aarau Hotel Aaraiierhof

gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Restaurant
Tel. 2 39 71

Bar Feldschlößchen-Bier

Inhaber: E. Pflüger-Dietschy

Gleiches Haus: Salinenholel Rheinfefden

St. Gallen
St.I.eonhardstrasEe 17

Telefon 28478

G»0 gegründet lêBO oO

Elektrische
Rasierapparate

Harab
Rabaldo

Unie
auf bequeme Teilzahlung

Zürich 1

Bahnhofstraße 82 a (Eingang
seitl. gegen Werdmühleplatz)

Tel. 5 88 85

44 Seiten 70 Rp. An jedem Zeitungskiosk erhältlich
Verlag Hallwag Bern

VorAnsteckung ist wohlgeschützt*,

vierstündlich TORMITROI benützt
t dcawanoe» a.c,b£°n

An Hexenschuss, Halskehre, Rippen-
ond Minkelsohmerzen, Rheuma, Gicht,
Ischias, Xeuralgien Leidende :

Macht einen Versuch mit dem von Aerzten
erprobten und empfohlenen Mittel UROZERO.
Rasche u. kräftige Ausscheidung der Harnsäure.

In allen Apotheken: Tabletten Fr. 3.20, Cachets Fr. 2.20 und 6.

21

»ss sbsrgiàutàiiô ptsrii

-^U5 clsm Ostsngnis:

/i^sins i-istzsn kiltsm
Icli will sucli wiscisr Zciisilzsn. icli

lzin gszunci unci muncisr wszz icli von
sucn otsn ksn. /Vìsins I.isli>sn Icii will
sucli trsgsn oo ilir mir niclit 2 leg.

^otsl zcliisicsn icont. uncl wisl Isiclit
sucli IZrot, Lutter, Xomotitürs unci ls-
zciisntuclisr, icli wsrs sucli zslir vsglzsr.

Icli grühs sucli von r-isr-sn
sucli l-islzen Zolin

^ut sinsr Osmsincisrstslcsnrlsi
Unsers 5tsusrbslic>rcle srtiislt ciisssr Isgs

tolgsnclsz IZristisin:

Ii».
Icli möclits kîsti^irsn wsgsn cisn

5tsusrn icii lislzs lcsln I^inlcomsn wsnn
msn siiss ws5 msn psrtint izrsuclit uncl
vii im linzt izt.

Icii muh sucli siis /Vvonst 1 plszclis
lislzsn tür cisn /v^sgsn iisksn.

Icli kin im 8omsr 3 Woclisn Xrsnlc

gswszsn. iïz grüzt îis
(Unci cistür gslit cisr 5ciiv,sirsr mincisstsns

sclit Isiirs rur 5cliuls i)

^arsi» Hotel ^»r»»erli»ik

xeken ciie gusiiiSten cier
Xllcne uncl cies Kellers.
Der <Zsst ist dekriecllxt.
Direkt sm ksrinnot

kestsursni
?e>à SR 71

IZsr k^eicisciiiöiZciien-rZier

Iniisberi kZ. priüser-vieisciiv

Oleicties «sus: Zalinenkotel ktieinllvàn

XiSirt» I
östliitiokstrstse 82 a (IZiiixaiix
seitl. xeizsii Ver6riltit>IepI»tT)

1°el. 5 88 85

»4 Zeilen ?<Z Xp »n jeitsn, !«i»ungii»io^Il srtiöitiirr.

^n Hexei»»«i>iii«», Itialsl^elir«, Iliipx,««,
muck Hl«âeI«cI»riie?Z!eii, klieiiiiia, Liczlit,
Isàiias, IXenralzleii I^eiclsncls:

Ivlsctlt einen Versuch mit cisin von Zerrter»

erprobten uncl empkolilenen Ivlittel ìlllîOXLItO.
ksscks u. Icrâktixs ^ussciieicluncr cier r^arvssure.

In sllea ^poìlielcen: Islzleìteii ?r. 3.20, Lsckets k°r. 2.2V uncl 6.
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